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Netzwerk aus weiteren Kommunen, Verbänden und Experten

Praxispartner

Projektverbund

Kommunale Finanzen und nachhaltiges Flächenmanagement

Juni 2006 bis 
Januar 2009

Laufzeit

Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF): 
„Forschung für die Reduzierung 
der Flächeninanspruchnahme 
und ein nachhaltiges Flächen-
management (REFINA)“

Förderung

Fördersumme

„Entwicklung und beispielhafte Anwendung eines EDV-gestützten Instrumentariums 
zur Erfassung der fiskalischen Auswirkungen der Siedlungsentwicklung im Rahmen 
eines nachhaltigen Flächenmanagements“

RHEINE

600.000 €



Der Demographische Wandel…



 mangelnde Auslastung der Infrastruktur 

 wachsende kommunale Folgekosten

 steigende Gebührenbelastung 

 sinkende Attraktivität der Städte 

Der Demographische Wandel als 
„Kostenfalle“



Neubau trotz Schrumpfung



 Nebeneinander von Wachstum u. Schrumpfung 

 Nachfrage durch veränderte Wohnbedarfe

 Stützung kommunaler Infrastrukturen

 hohe Einnahmeerwartung („Neubau lohnt sich“)

Neubau trotz Schrumpfung



Anforderungen an die Toolentwicklung

 kommunale Folgekosten im Zeitverlauf 

 Auswirkungen auf bestehende Infrastruktur 

 gesamtstädtische Bevölkerungsentwicklung

 einmalige und laufende kommunale Einnahmen

 Vergleich von Flächen und Flächenstrategien 



Entwicklung des Tools LEANkom



Kosten- und Nutzenthemen in LEANkom

Gebietserschließung
• Innere Verkehrserschließung
• Äußere Verkehrserschließung
• Frei- und Ausgleichsflächen
• Abwasserentsorgung
• Planungskosten

Folgeeinrichtungen
• Kinderbetreuungseinrichtungen
• Grundschulen
• ÖPNV
• Schülerbeförderung

Bauland & Finanzierung
• Baulandmodell
• Umlegung
• Angebotsplanung
• Zwischenerwerb
• Investorenvertrag
• Finanzierungskosten

Steuern & Finanzausgleich
• Grundsteuer A
• Grundsteuer B
• Einkommensteuer
• Schlüsselzuweisungen
• Kreisumlage
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Kommunale Infrastrukturfolgekosten 
durch die Baugebietsentwicklung? 

Flächennutzungsplanung: 
Auswahl von Flächen? 

Auslastung bestehender Infrastrukturen?

Innergemeindliche Schwerpunktbildung? 
Entwicklungstempo?

Fragestellungen aus der Praxis

RHEINE



Planungsvarianten im Vergleich
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Planungsvarianten im Vergleich



Baugebiete im Vergleich
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Flächennutzungsstrategien im Vergleich 
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Baugebiet B

Baugebiet A

Auslastung der sozialen Infrastruktur
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LEANkom – Erfahrungen aus Bergkamen

 Unterstützung der Flächenauswahl im FNP

 Darstellung von Auswirkungen auf Infrastrukturen 

 Aufwand für die Datensammlung im Vorfeld

 Berechnung verschiedener Planungsvarianten und 
Siedlungsstrategien relativ einfach möglich

 Anreicherung, aber kein Ersatz der Abwägung 



Projekt-Website: www.lean2.de

Weiterentwicklung und 
Vermarktung LEANkom
(Planersocietät, nts mbH)

Projektbericht LEAN²

weitere anwendungsorientierte Forschungsaktivitäten
im Themenfeld „Kosten und Nutzen der Siedlungsentwicklung“


